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Liebe Leserin, lieber Leser!

„Nenn mich, ich kenn dich...“ 
unter diesem Titel habe ich neu-
lich eine Radiosendung gehört, die 
von Namen handelte. Namen, heißt 
es in Goethes Faust, Namen seien 
Schall und Rauch, also ohne jede 
Bedeutung. Nomen est omen - Name 
ist Programm.

Trotz aller technischen Erkennungs-
systeme gilt aber bis heute: Am 
Namen erkennt man eine Person, 
erst danach kommen alle anderen 
Merkmale.

In diesem Gemeindebrief tauchen 
wieder besonders viele Namen auf. 
Bekannte Namen stehen an neuer 
Stelle: Mein Name ist nun unter 
der 1. Pfarrstelle zu finden, Pfarrer 
Wolfgang Ott arbeitet nun mit 100% 
an der Bavaria Klinik. Von anderen 
Namen haben wir noch kein Bild vor 
Augen: Pfarrer Dr. Marcus Döbert 
kommt in den nächsten Monaten 
in unsere Gemeinde und wird für 
die 3. Pfarrstelle zuständig sein. Es 
taucht der Name des Kurpredigers 
Pastor i.R. Bodo Kromus auf, der für 
einige Wochen im Sommer hier die 

Arbeit der Kur- und Rehaseelsorge 
unterstüzt.

Ende Februar wird uns der Name 
eines Nachfolgers für Pfarrerin 
Claudia Weingärtler benannt; wir 
sind gespannt darauf. Die Namen 
der KonfirmandInnen sind in dieser 
Ausgabe zu lesen unter den Fotos 
der einzelnen Gruppen: Schön, dass 
ihr da seid! Vielleicht taucht der eine 
oder andere Name wieder an anderer 
Stelle auf. Auf den letzten Seiten 
des Gemeindebriefes erinnern uns 
Namen an Menschen, die Freud und 
Leid erfahren haben. 

Unter den Gruppen und Kreisen sind 
die Namen der Ehrenamtlichen zu 
lesen, die dafür verantwortlich sind. 
Vielen Dank für das Engagement eines 
jeden. Und schließlich und endlich 
finden Sie unter der Rubrik Adressen 
die Namen der Hauptamtlichen.

Im Namen des Redaktionsteams 
grüße ich Sie herzlich und wünsche 
Ihnen eine gute Zeit

Ihre Pfarrerin Christel Mebert
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Osterandacht

alle zum Leben erweckt wer-
den.“ (1.Kor. 15, 20;22) 
Diese Erweckung zum Leben 
beginnt für mich nicht erst am 
Ende aller Tage. Das Kreuz des 
Alltags drückt uns und Gott 
ruft uns ins Leben.

Wo sich Glaube an der 
Auferstehung Christi fest-
macht, geht uns die Luft zum 
Atmen nicht aus. „Der Tod ist 
in den Sieg hinein verschlun-
gen worden“ sagt Paulus 
(1.Kor.15, 54b).

Ihr Pfr. Johannes Jurkat

O.K., 21.30 Uhr Samstagabend! Wir 
sind wieder dabei!“

Über diese Anmeldung zur Osternacht 
freue ich mich besonders. Dann sitzen 
die „9 großen Jungs“ mit gleichalt-
rigen „Mädels“ –  Ex-Konfis, in der 
dunklen Kirche. Etwas zurückhaltend 
lassen sie sich ein. Auch ich freue 
mich auf diesen Gottesdienst. Nicht 
nur, weil diese 9 starken Jungs und 
Mädels dabei sein werden. Ich selber 
möchte mich wieder ganz intensiv 
von Kreuz und Auferstehung Jesu 
anrühren lassen. Aufstehen ins Leben! 
Mein Glaube ist hungrig nach die-
ser Botschaft. Vielleicht, weil so viel 
im Leben anders läuft als erhofft.  
Durchkreuzte Pläne, Enttäuschungen, 
Rückschläge machen einem zu schaf-
fen! Als ob die Last des Alltags nicht 
ausreichen würde? In der Kraft des 
Glaubens möchte ich mich beleben 
lassen. Das ist wie eine Konfirmation. 
Das tut gut. Konfirmation im Alltag.

In seinem Buch „Gotteswahrnehmung“ 
schildert Jörg Zink eine starke religi-
öse Erfahrung im Konfirmandenalter. 
Er beschreibt ein Glaubenserlebnis. 
Intensive Gotteswahrnehmung – was 
geht da ab? Auch im Konfikurs stel-
len wir uns dieser Frage. 48 Jungs 
und Mädchen bereiten sich in diesen 
Wochen in unserer Kirchengemeinde 
auf ihre Konfirmation vor. Auf den 
folgenden Seiten können sie mehr 
dazu lesen.

Drei Konfirmationsfeste! Gemeinde 
und Familien feiern Ende April und 
Anfang Mai mit. Als Pfarrer freue ich 
mich besonders, wenn Konfirmation 
kein Abschiedsfest wird, sondern 
Auftakt, ein Anfang für viele weitere 
Erfahrungen mit dem eigenen Glauben. 
„Wir sind wieder dabei!“ Jene „9 gro-
ßen Jungs und Mädels“ haben die 
Osternacht intuitiv als ihren Erlebnis-
Gottesdienst entdeckt. Vom Dunkel 
ins Licht. Elementare Sinneserfahrung 
kommt im Auferstehungsgottesdienst 
zum Aufleuchten. Verstärkt durch 
Rhythmus und Gospelsongs. Alle Jahre 
wieder, Ostern ein starkes Erlebnis!

Paulus schreibt? „Christus ist aufer-
standen von den Toten als erster der 
Entschlafenen. Wie nämlich in Adam 
alle sterben, so werden in Christus 

Christus ist auferstanden von den Toten
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Eine Kapitänin übernimmt das Ruder

Mit Pfarrerin Christel Mebert wurde erstmals eine Frau 
auf die erste Pfarrstelle berufen. Bei einem stimmungs-
vollen Festgottesdienst verpflichtete Dekan Oliver 
Bruckmann Christel Mebert als Pfarramtsführerin, 
erbat Gottes Segen für ihre Arbeit und überreichte ihr 
die Ernennungsurkunde im Auftrag von Landesbischof 
Heinrich Bedford-Strohm. Bei seiner Ansprache beton-
te Dekan Bruckmann, dass nach über einem Jahr 
wieder ein Kapitän an Bord der Kirchengemeinde Bad 
Kissingen sei. „Und der ist erstmals in dieser großen, 
geschichtsträchtigen Gemeinde eine Frau. Ich freue 
mich“, so der Dekan. Zu den umfangreichen Leitungs- 
und Seelsorgeaufgaben auf der ersten Pfarrstelle komme 
noch ein großer Kirchensprengel von fast 2.000 
Gläubigen in der Stadt hinzu. Musikalisch wirkte der 
Gospelchor „Die KisSingers“ und der Jugendgospelchor 
„PraiSing“ sowie das Kammerorchester Bad Kissingen 
mit. KMD Jörg Wöltche hatte Johann Sebastian Bachs 
Kantate „Jauchzet Gott in allen Landen“ BWV 51 ein-
studiert, welches das Orchester gefühlsbetont mit den 
Solisten Ilse Fenger (Sopran) und Bernhard Kimmel 
(Bachtrompete) umsetzte. Pfarrerin Christel Mebert 
sagte in ihrer Predigt: „Bachs Kantaten predigen. 

Durch sie und mit ihnen wird Gottes Botschaft auf ganz 
besondere Weise ausgelegt. Sie begeistern dabei für die 
Schönheit der Welt Gottes, preisen ihn, den Schöpfer 
und Erhalter, sie reden aber auch von menschlicher 
Schuld und Gottes Gericht, stimmen Lob und Klage an, 
bringen Sorge und Hoffnung zur Sprache, Freude und 
Trauer hat in ihnen ihren Platz.“ 

Glückwünsche und Grußworte überbrachten Thorn 
Plöger für den KV der Erlösergemeinde, Regine 
Weger für den ehrenamtlichen Besuchsdienst der 
Kur- und Rehaseelsorge, Pfarrerin Susanne Rosa für das 
Pfarrkapitel des evangelischen Dekanats Schweinfurt, 
Kaplan Paul Reder für die katholische Herz-Jesu-
Kirchengemeinde Bad Kissingen, OB Kay Blankenburg 
für die Stadt Bad Kissingen und für den Landkreis Bad 
Kissingen der stellvertretende Landrat Emil Müller. 
Dem Gottesdienst schloss sich ein Empfang an, bei dem 
die Mitglieder der Kirchengemeinde persönlich ihre 
Glückwünsche überbringen konnten.

gekürzter Bericht aus der Saale-Zeitung 
von Peter Klopf.

Aus dem Kirchenvorstand

Kirchgeldverwendung
Stand der eingegangenen Kirchgelder 
im laufenden Jahr rund 34.000 E, ein 
im Vergleich zu den Vorjahren leicht 
sinkender Betrag. Der KV beschloss in 
der Sitzung vom 16.11.2015 davon 
je E 5.000 für Konfirmanden- und für 
die Nachwuchsarbeit im Gospelchor 
(PraiSing) bereitzustellen. Der Rest 
soll der allgemeinen Rücklage der 
Gemeinde, insbesondere für ein neues 
Gemeindehaus, zugeführt werden. In 
den nächsten Wochen erhalten Sie 
ein Schreiben, in dem wir Sie um das 
Kirchgeld 2016 bitten. 

Bad Bocklet 
Frau Mareike Faber übernimmt zum 
1. Jan. 2016 mit 2 Wochenstunden die  
Reinigungsarbeiten in der Johannes-
kirche von ihrer Schwester Florentine, 
der wir an dieser Stelle für ihre stets 
zuverlässige und umsichtige Arbeit 
der letzten Jahre herzlich danken. 

Barrierefreier Eingang 
Erlöserkirche
Endlich ist es soweit – der barriere-
freie Zugang in die Erlöserkirche wird 
in den nächsten Tagen fertig gestellt 
sein. Die Baumaßnahme erforderte 
mehr Zeit, als ursprünglich voraus zu  
sehen war. Die Toilettenanlage wird 
wieder zur Verfügung stehen und dabei 
wurde gleichzeitig im Zuge dieser 
Bauarbeiten auch ein Wasseranschluss 
in die Sakristei gelegt.

Pfarramt – Büro Diakon
Der KV beschließt in der Sitzung 
vom 16.11.2016, dass der Büroraum 
der/des künftigen Diakons/Diakonin 
in der Nähe des Jugendbereichs im 
Gemeindehaus eingerichtet werden 
soll. Ein geeigneter Raum im GH ist 
vorhanden. Der freie Büroraum im 
Pfarramt soll den Sprengelpfarrern für 
Seelsorge-Gespräche zur Verfügung 
stehen.

Dekan Oliver Bruckmann verpflichtete Pfarrerin Christel Mebert und 
erbat Gottes Segen für ihre neue Aufgabe.	        Fotos: Peter Klopf

Ein Ständchen brachte auch der 
Jugendchor PraiSing.
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Kur- und Reha Seelsorger Pfarrer Wolfgang Ott 

Seit 1. Januar 2016 arbeitet Pfarrer Wolfgang Ott 
nunmehr mit einer vollen Stelle an der Klinik Bavaria. 
Da er damit komplett im sogenannten  „fremdfinan-
zierten Einsatz“ tätig ist, ist er zu diesem Zeitpunkt als 
stimmberechtigtes Mitglied aus dem Kirchenvorstand 
ausgeschieden. In der Kirchenvorstandssitzung am 11. 
Januar wurde er verabschiedet. Der Kirchenvorstand 
hat ihn eingeladen, künftig als Gast beratend an 
Sitzungen teilzunehmen.
 
Pfarrer Ott freut sich, dass die Landeskirche und die 
Klinik Bavaria diese Aufstockung vertraglich vereinbart 
haben. Damit ist für ihn auch ein Stück Neuanfang 
verknüpft. Er betonte, dass er gerne weiterhin in 

Bad Kissingen wohnen und der Kirchengemeinde 
verbunden bleiben wird.   Die Co-Leitung der 
Fallbesprechungsgruppe des ehrenamtlichen 
Besuchsdienstes wird er auch künftig innehaben und 
gelegentlich auf Einladung Gottesdienste halten, so z.B. 
am Ostersonntag in der Erlöserkirche.

Winterdienst 
Oerlenbach und  
Bad Bocklet  
Pfarrerin Christel Mebert 
konnte mit den beiden poli-
tischen Gemeinden einen 
Vertrag für einen zuverlässi-
gen Winterdienst schließen.

Vakanz 
Die „Menge“ der Vakanzen 
bringt es mit sich, dass nicht 
mehr alle Dienste in gewohn-
ter Weise geleistet werden 
können, allen neben- und 
ehrenamtlichen Helfern sei 
großer Dank gesagt für alle 
Unterstützung. 

Marie-Luise Biedermann, 
Stellv. Vorsitzende 

Ein Höhepunkt war die Aufführung 
einer Bach Kantate durch das Kam-
merorchester Bad Kissingen. 
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Konfirmandengruppe am Freitag

Konfirmation
Sie findet am Samstag, dem 

30. April 2016 um 9:30 in der 
Erlöserkirche statt. 

Konfirmanden

 

Die drei Konfirmandengruppen werden von Pfarrer Johannes Jurkat unterrichtet. Gemeinsam bereiten sich 
alle Konfis auf ihren Festtag mit einem Konfirmandenwochenende vom 18.-20. März auf dem Volkersberg 
vor, da das Tagungshaus am Ellertshäuser See z.Zt. renovierungsbedingt geschlossen ist. Diakonin Katharina 
von Wedel unterstützt während der Vakanz die Jugendarbeit in der Kirchengemeinde. Insbesondere beglei-
tet sie ca. 12 Teammitglieder, die sich regelmäßig bei der Konfirmandenarbeit einbringen.

Konfirmation 
– sich festigen im Glauben – sich stark machen lassen – in Familie u. Gemeinde unterstützt werden –
sprachfähig werden im Glauben.  
Konfirmation um Gegensätze zusammenhalten: Licht und Dunkel – Diesseits und Jenseits – 
Himmel und Erde – sichtbar und unsichtbar.

Konfirmandengruppe am Mittwoch

Konfirmation
Sie findet am Sonntag, dem 
1. Mai 2016 um 9:30 in der 

Erlöserkirche statt. 
Konfirmanden

In seinem Buch „Gotteswahrnehmung“ (Gütersloh 2009, S. 215) erzählt Jörg Zink: „Es war mein 
zehntes oder zwölftes Lebensjahr. Ich hatte nach dem frühen Tod meiner Eltern meine ganze Umwelt emp-
funden als ein feindliches Gebiet und als ich zur Schule ging immer mehr meine eigenen Wege gesucht. An 
irgend einem Abend geschah es, was mir die Richtung wies: Ich schaute von dem ‚Hohlen Fels’ in der Nähe 
von Blaubeuren über das Tal hin. Wie ich so schaute, veränderte sich das ganze Land. Es wurde wie aus 
Glas. Durchsichtig. Die Bäume, die Felsen, die Straße, alles war noch da. Aber sehr blass und wie nicht recht 
wirklich. Dahinter wurde ein Licht sichtbar, das den ganzen Horizont überhell ausfüllte, das ganze Tal. Ich 
verlor keineswegs das Bewusstsein, vielmehr war mir plötzlich klar: Das ist ja alles ganz anders! Das ganze 
Land, dieses ganze Leben, das ist ja alles nur ein Vordergrund! Dahinter ist alles ganz anders. Da kommt 
etwas auf mich zu, warm und übermächtig. Dabei sehr sanft. Ich wusste plötzlich: Dort bist du in Wahrheit 
zuhause. Dort kommst du her. Dorthin wirst du eines Tages wieder gehen, wenn du einmal gestorben bist. 
Dort ist alles, was wirklich zählt. Und als sich diese Erfahrung wiederholte, wurde mir gewiss: Auf das, 
was hinter den Dingen ist, kannst du dich verlassen. Das ist gut. Wenn das Leben so ist, dann kannst du es 
mit ihm aufnehmen. Denn was da kam, war Liebe. Sie war auf seltsame Weise stark. Und ich konnte ihr 
antworten, wie man auf etwas Heiliges antwortet. Diese Erfahrung blieb mir.“  
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Konfirmation
Sie findet am Samstag, dem 
7. Mai 2016 um 9:30 in der 

Erlöserkirche statt. 
Konfirmanden

Ein Gottessehnsüchtiger erzählt: Als ich ein Kind war, da redete ich wie ein Kind, und dachte 
wie ein Kind und war klug wie ein Kind, als ich aber ein Mann wurde, tat ich ab, was kindlich war. Wir 
sehen jetzt durch einen Spiegel ein dunkles Bild, dann aber von Angesicht zu Angesicht. Jetzt erkenne ich 
Stückwerk, dann aber werde ich erkennen, wie ich erkannt bin.“ (1. Kor. 13, 11+12) Mit den Spiegeln 
ist das so eine Sache…. Hinter dem Spiegelkabinett lag für Besucher unsichtbar noch ein Gang. So konn-
ten heimliche Beobachter hinter den Spiegeln aus dem Dunkeln heraus, durch die Spiegel hindurch, die 
Besucher im hellen Vordergrund beobachten. Selbst unsichtbar erlebten sie, wie andere, wie vom Magneten 
angezogen, dem Spiegel, und somit ihnen selbst, bis auf wenige Zentimeter nahekamen, ohne sie dahinter 
wahr zu nehmen. Spiegel zeigen nur die Oberfläche. Spirituelle Erfahrungen dagegen, weiten den Horizont.  
Sie weisen über das Oberflächliche des Alltags hinaus. Sie geben Antwort auf menschliche Sehnsüchte und 
lassen Vieles in einem „neuen Licht“ erscheinen.

Konfirmandengruppe am Samstag Kur- und Rehaseelsorge

Kurprediger Bodo Kromus 

gewonnen. Jetzt freuen wir 
uns auf die Zeit bei Ihnen, auf 
Gottesdienste, Gespräche und 
Begegnungen.

Es grüßt Sie bis zum August
Ihr Kur- und Urlaubspfarrer 
Bodo Kromus

Liebe Gemeinde in Bad Kissingen, 
in den Sommerferien werde ich vom 
29.7. bis 25.8.2016 als Kur- und 
Urlauberseelsorger tätig sein. Ich freue 
mich darauf.

Meine Frau und ich kommen aus dem 
„hohen Norden“, aus Stade in der Nähe 
von Hamburg.

Hier bin ich fast vierzig Jahre Pastor gewe-
sen. Nach meinem Studium habe ich neun 
Jahre in einer großen Landgemeinde in 
der Nähe der Weser gearbeitet, habe eine 
Ausbildung als „Klinischer Seelsorger“ 
am Pastoralklinikum in Hannover 
gemacht und dann 13 Jahre als haupt-
beruflicher Seelsorger am Krankenhaus 
in Stade gearbeitet. Die Begleitung von 
Kranken und Sterbenden sowie ihren 
Angehörigen war meine Hauptaufgabe. 
In den letzten zehn Jahren meiner 

Berufstätigkeit war ich Gemeindepastor 
im „Alten Land“, einer Obstbau-Region 
an der Elbe, westlich von Hamburg.

Im Jahre 2007 bin ich in den Ruhestand 
gegangen und habe im Wintersemester 
ein Studium der Kunstgeschichte an der 
Hamburger Universität aufgenommen. 
Damit habe ich mir einen Jugendtraum 
erfüllt. Im Sommer 2013 habe ich das 
Studium mit dem akademischen Grad 
„Master of Arts“ abgeschlossen.

Nun ist Zeit für Neues. Nachdem meine 
Frau ebenfalls in den Ruhestand gegan-
gen ist, können wir gemeinsam unter-
wegs sein, nicht nur als Reiseleiter bei 
Gruppenreisen, sondern jetzt zu Ihnen. 
Im vergangenen Jahr waren wir in Bad 
Brückenau als Kurseelsorger und haben 
von dort aus mehrfach Bad Kissingen 
besucht und einen ersten Eindruck 
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Termine 

Der Weg der Besinnung

Der Weg der Besinnung, der am Heiligenhof beginnt und etwa 2 km am 
Waldrand entlang bis nach Garitz führt, lädt mit seinen 12 Kunstwerken 
ein, innezuhalten und dem eigenen Leben nachzusinnen:

Gerne begleiten wir Sie als „geistliche Wegbegleiter“ mit Texten, spiri-
tuellen Impulsen und der Möglichkeit zum Gespräch auf diesem Weg. In 
diesem Jahr werden wieder von Mai bis Oktober alle 14 Tage samstags 
geistliche Wegbegleitungen seitens der evangelischen Kurseelsorge 
angeboten.

Termine: 14. Mai; 11. Juni; 9. Juli  
Bustransfer mit Firma Ziegler um 14.30 Uhr an der Schönbornstraße 
Rückfahrt 16.30 Uhr. Kosten: 2,- € / Kurkarte frei

Mittwochsgespräche

Termine: 11. Mai; 25. Mai; 8. Juni; 
22. Juni; 6. Juli; 20. Juli jeweils 
19.30 Uhr im Salon am Schmuckhof. 
Themen und Referenten entnehmen 
Sie bitte dem Kurprogramm.

Bad Kissinger 
Sommer Betthupferl

26.Juni; 3. Juli; 10. Juli; 17. Juli 
um 21.45 Uhr in der Erlöserkirche                                        
20 Minuten Orgelmusik, Gute-Nacht-
Gedanken ein Abendlied

Weg der Besinnung
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Termine Kirchenmusik April bis Juli 2016

Samstag, 16. April, 19.30 Uhr, Erlöserkirche

Jugendchorkonzert
Die Kissinger Gospelkids und PraiSing
mit den Ergebnissen der Frankreichreise in den 
Osterferien nach Straßburg, wo sie am 2. April 
ein Konzert in der dortigen Evang. Kirche mitten 
in der historischen Innenstadt in Sichtweite zum 
Straßburger Münster ein Konzert geben.    

Samstag, 11. Juni, 19.30,  
Regentenbau, Max-Littmann-Saal

Happy Birthday 18
Die KisSingers Gospelnight im Regentenbau
Die KisSingers werden „volljährig“ – und der 18. 
Geburtstag ist immer ein Anlass, es einmal richtig 
krachen zu lassen. Gospel in einer Sinfonie aus Licht 
und Ton, mit erweiterter Band und Musikergästen. 

Karten - Telefon: 0971-8048-444 

Sonntag, 26. Juni, 9.30 Uhr, Erlöserkirche

Kantatengottesdienst zum  
Kissinger Sommer
Felix Mendelssohn-Bartholdy, Gloria in Es-Dur für 
Soli (SSATB), Chor und großes Orchester (1822).
Würzburger Madrigalchor, erweitertes Kammer
orchester Bad Kissingen, Leitung KMD Jörg Wöltche. 
Predigt: Geigenbaumeister Martin Schleske („Der 
Klang“) Ähnlich wie aus dem rohen Holz in der 
Werkstatt ein kostbarer Klangkörper wird, ist für 
Schleske jeder Einzelne dazu berufen, ein Instrument 

Gottes zu sein. »Glück bedeutet dann, dass der 
Weisheit Gottes durch uns etwas Gutes geglückt ist«, 
heißt es in dem Buch.
Wir sind gespannt darauf, wie Martin Schleske die 
Mendelssohnkantate interpretieren wird. 

Sonntag, 26.6. / 3.7. / 10.7. / 17.7.2016 
jeweils 21.45 Uhr, Erlöserkirche

Das Kissinger Sommer Betthupferl
20 Minuten Orgelmusik, eine Gute-Nacht-Geschichte, 
ein Abendlied an den Sonntagen des Kissinger 
Sommers. Ganz zwanglos sich auf den Weg in die 
Kirche machen und den Sonntag Abend stimmungs-
voll ausklingen lassen. 
Kirchenmusikdirektor Jörg Wöltche, Orgel.

Eintritt frei – Spende erbeten

Donnerstag, 7. Juli, 19.00 Uhr, Erlöserkirche

Wandelkonzert im Rahmen des 
Festivals Kissinger Sommer
1. Etappe in der Erlöserkirche 
Feng Ning mit dem Dragon Quartet
Beethoven · Weinberg · Schubert

Sonntag, 24. April und 3. Juli, jeweils 9.30 Uhr, 
Erlöserkirche

Das FlötenEnsemble im Gottesdienst
Leitung: Kantorin Christine Stumpf
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DIE KISSINGERS

Leitung: KMD Jörg Wöltche
Karten im VVK: 15 – 24 Euro (Erm. 50%)
Tel: 0971/8048444
kissingen-ticket@badkissingen.de
Karten auch im Alten Rathaus und im Arkadenbau
Restkarten an der Abendkasse: 17 – 26 Euro

19.30 Uhr, Regentenbau 
Bad Kissingen

18

Samstag, 11. Juni 2016

H A P P YH A P P Y
BIRTHDAYBIRTHDAY
G O S P E LG O S P E L
N I G H TN I G H T

JAHRE
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Gottes-
dienste

24. März	� 19.00 Uhr
Gründonnerstag
Gottesdienst anschl. Beichte 

 und Abendmahl 
(F. Mebert)

25. März	� 9.30 Uhr
Karfreitag

Gottesdienst anschl. 
Abendmahl (Jurkat)

26. März� 21.30 Uhr
Karsamstag

Osternachtsfeier mit 
Abendmahl (Jurkat)

27. März	� 9.30 Uhr
Ostersonntag

Abendmahlsgottesdienst
(Ott)

28. März� 9.30 Uhr
Ostermontag

Gottesdienst (F. Mebert)
3. April	�  9.30 Uhr

Abendmahlsgottesdienst
(Chr. Mebert)

10. April	� 9.30 Uhr
Gottesdienst anschl. 
Abendmahl (Jurkat)

17. April	� 9.30 Uhr
Gottesdienst anschl. Beichte 

und Abendmahl
(Chr. Mebert)

24. April� 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Flötenkreis

(F. Mebert)
29. April� 19.00 Uhr

Konfibeichte (Jurkat)
30. April� 9.30 Uhr
Konfirmation

(Jurkat)

Burkardroth

Euerdorf

Bad Bocklet/Johanneskirche

1. Mai	�  9.30 Uhr
Konfirmation

(Jurkat)
5. Mai	�  9.30 Uhr
Himmelfahrt im Kurpark

Gottesdienst
(Ch. Mebert)

6. Mai	�  19.00 Uhr
Konfibeichte (Jurkat)

7. Mai	�  9.30 Uhr
Konfirmation

(Jurkat)
8. Mai	�  9.30 Uhr

Gottesdienst, anschl. Abendmahl 
(Ch. Mebert)

15. Mai	�  9.30 Uhr
Pfingstsonntag

Abendmahlsgottesdienst
 (Ch. Mebert)

16. Mai	�  9.30 Uhr
Pfingstmontag

Gottesdienst
(F. Mebert)

22. Mai	�  9.30 Uhr
Gottesdienst  

 (Jurkat)
29. Mai	�  9.30 Uhr

Gottesdienst
 (Jurkat)

5. Juni	�  9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

(F. Mebert)
12. Juni	�  9.30 Uhr

Gottesdienst, anschl. Abendmahl 
(Dekan Bruckmann)

19. Juni	�  9.30 Uhr
Gottesdienst, anschl. Beichte  

und Abendmahl 
 (F. Mebert)

26. Juni	�  9.30 Uhr
Kantatengottesdienst 

(Schleske / Ch. Mebert)
3. Juli	�  9.30 Uhr

Abendmahlsgottesdienst 
(Ott)

10. Juli� 9.30 Uhr
Gottesdienst, anschl. Abendmahl 

(Jurkat)

Bad Bocklet/Johanneskirche

Oerlenbach/Friedenskirche

Bad Kissingen/Erlöserkirche

Bad Kissingen/Parkwohnstift

Nüdlingen

25. März 	 9.30 Uhr
Karfreitag 

Abendmahlsgottesdienst 
 (F. Mebert)

27. März 	 6.00 Uhr
Osternacht 

Osternachtsfeier  
anschl. Osterfrühstück 

(Chr. Mebert)

Ostersonntag	  9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

 (Scholz)
3. April		  9.30 Uhr

Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee 
(Roth)

10. April		 9.30 Uhr
Gottesdienst (Ch. Mebert)

17. April		 9.30 Uhr
Gottesdienst (F. Mebert)

24. April		 9.30 Uhr
Gottesdienst (Ch. Mebert)

1. Mai		  9.30 Uhr
Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

(Scholz)
8. Mai		  9.30 Uhr

Gottesdienst (Matthies)
15. Mai		  9.30 Uhr
Pfingstsonntag

Abendmahlsgottesdienst
 (F. Mebert)

22. Mai		  9.30 Uhr
Gottesdienst (F. Mebert)

29. Mai		  9.30 Uhr
Gottesdienst (Ch. Mebert)

5. Juni		  9.30 Uhr
Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee  

(Blankenburg)
12. Juni		  9.30 Uhr

Abendmahlsgottesdienst
(Ch. Mebert)

19. Juni		  9.30 Uhr
Gottesdienst (Roth)

26. Juni		  9.30 Uhr
Gottesdienst (F. Mebert)

3. Juli	 9.30 Uhr
Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

(Matthies)

10. Juli	 9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst (Roth)

17. Juli	 9.30 Uhr 
Gottesdienst (Ch. Mebert)

24. Juli	 9.30 Uhr 
Gottesdienst (Roth)

31. Juli	 9.30 Uhr 
Gottesdienst (Ch. Mebert)

7. August	 9.30 Uhr 
Gottesdienst (Kromos)

25. März	 9.30 Uhr
Karfreitag

Abendmahlsgottesdienst
(Ch. Mebert)

28. März	 9.30 Uhr
Ostermontag

Gottesdienst (Ch. Mebert)
10. April	 9.30 Uhr

Gottesdienst (Klein)
8. Mai	 9.30 Uhr

Gottesdienst (Roth)
16. Mai	 9.30 Uhr
Pfingstmontag

Abendmahlsgottesdienst
(Roth)

12. Juni	 9.30 Uhr
Gottesdienst (Roth)

10. Juli	 9.30 Uhr
Gottesdienst (F. Mebert)

25. März	 9.30 Uhr
Karfreitag 

Abendmahlsgottesdienst  
(G. Bruckmann)

27. März	 9.30 Uhr
Ostersonntag 

Gottesdienst (Klein)
10. April	 9.30 Uhr

Gottesdienst (Roth)

8. Mai	 9.30 Uhr
Gottesdienst (F. Mebert)

15. Mai	 9.30 Uhr
Pfingstsonntag

Abendmahlsgottesdienst 
(Roth)

12. Juni	 9.30 Uhr
Gottesdienst (Klein)

10. Juli	 9.30 Uhr
Gottesdienst (Klein)

25. März	 15.00 Uhr
Karfreitag

Abendmahlsgottesdienst
(Ch. Mebert)

28. März		 9.30 Uhr
Ostermontag 

Abendmahlsgottesdienst 
(Scholz)

24. April		 9.30 Uhr
Gottesdienst (Klein)

16. Mai		  9.30 Uhr
Pfingstmontag

Abendmahlsgottesdienst
(Ch. Mebert)

22. Mai		  9.30 Uhr
Gottesdienst (Roth)

26. Juni		  9.30 Uhr
Gottesdienst (Klein)

24. Juli		  9.30 Uhr
Gottesdienst (Klein)

24. März	 19.00 Uhr
Gründonnerstag	
Gottesdienst mit Beichte und 

Abendmahl (Scholz)
25. März	 10.00 Uhr
Karfreitag

Abendmahlsgottesdienst
(Klein)

17. Juli� 9.30 Uhr
Gottesdienst, anschl. Beichte und 

Abendmahl (F. Mebert)
24. Juli	�  9.30 Uhr

Gottesdienst  
(Jurkat)

31. Juli	�  9.30 Uhr
Gottesdienst

 (Kromos)
7. August	�  9.30 Uhr

Abendmahlsgottesdienst
(Ott)

25. März	 10.45 Uhr
Karfreitag	

Abendmahlsgottesdienst 
(F. Mebert)

27. März	 10.45 Uhr
Ostersonntag	

Abendmahlsgottesdienst 
 (Blankenburg)

10. April	 10.45 Uhr
Gottesdienst (Scholz)

24. April	 10.45 Uhr
Gottesdienst (Ch. Mebert)

8. Mai	 10.45 Uhr
Gottesdienst (Blankenburg)

15. Mai	 10.45 Uhr
Pfingstsonntag

Abendmahlsgottesdienst (Roth)
22. Mai	 10.45 Uhr

Gottesdienst (F. Mebert)
12. Juni	 10.45 Uhr

Gottesdienst (Roth)
26. Juni	 10.45 Uhr

Gottesdienst (Klein)
10. Juli	 10.45 Uhr

Gottesdienst (F. Mebert)
24. Juli	 10.45 Uhr

Abendmahlsgottesdienst  
(Blankenburg)

Euerdorf
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Gottesdienste
Fortsetzung von Seite 17

April 2016 
�Samstag,	 09.04. 	Pfr. Klein	 14.00 Uhr
Sonntag,	 24.04.	 Pfr. Klein	 11.15 Uhr

Mai 2016 
Samstag,	 14.05.	 Pfr. F. Mebert	 14.00 Uhr
Sonntag,	 22.05.	 Pfr.in C. Mebert	 11.15 Uhr

Juni 2016 
Samstag,	 11.06.	 Pfr. F. Mebert	 14.00 Uhr
Sonntag,	 19.06.	 Pfr.in C. Mebert	 11.15 Uhr

Juli 2016 
Samstag,	 09.07.	 Pfr. Klein 	 14.00 Uhr
Sonntag,	 17.07.	 Pfr. F. Mebert	 11.15 Uhr

August 2016 
Samstag, 	13.08.	 N.N. 	 14.00 Uhr
Sonntag, 	28.08.	 N.N.	 11.15 Uhr

September 2016 
Samstag,	 10.09.	 N.N. 	 14.00 Uhr

Oktober 2016 
Samstag,	 08.10.	 N.N.	 14.00 Uhr
Sonntag,	 23.10.	 N.N.	 11.15 Uhr

November 2016 
Samstag,	 12.11.	 N.N. 	 14.00 Uhr
Sonntag,	 27.11.	 N.N.	 11.15 Uhr

Dezember 2016 
Samstag,	 10.12.	 N.N.	 14.00 Uhr

15

Oerlenbach/Friedenskirche

27. März     Osternacht	 6.00 Uhr
anschl. Frühstück (Klein+Team)

27. März     Ostersonntag	 10.00 Uhr
	 Gottesdienst (Kuschel)
3. April			   10.00 Uhr

Gottesdienst (Blankenburg)
17. April		 10.00 Uhr

Gottesdienst (Roth)
1. Mai			   10.00 Uhr

Gottesdienst (Klein)
15. Mai      Pfingstsonntag	 10.00 Uhr

Abendmahlsgottesdienst (Stumptner)
5. Juni			   10.00 Uhr

Gottesdienst (Klein)
19. Juni				    14.00 Uhr

Gottesdienst (Klein)
3. Juli		  10.00 Uhr

Gottesdienst (Ott)
17. Juli	 10.00 Uhr

Gottesdienst (Roth) 
7. August		  10.00 Uhr

Gottesdienst (Klein)

Tauftermine
Evang.-Luth. Erlöserkirche Bad Kissingen

April bis Dezember 2016

Jeden Freitag bei uns: 

Spielgruppe für 
Mutter/Vater & Kind
Wir freuen uns auf Mütter mit 
Kindern bis zu 3 Jahren, die 
unsere Spielgruppe besuchen 

möchten. Unser Gemeindehaus ist jeden Freitag von 
9:30 Uhr bis 11:30 Uhr für die Spielgruppe geöffnet. 
Die Teilnahme ist kostenlos und jede/-r ist willkom-
men. In liebevoller Atmosphäre können Sie mit Ihrem 
Kind zwanglos zu uns kommen. Haben Sie Interesse? 
Bitte rufen Sie in unserem Pfarramt an 0971/27 47. 
Oder schauen sie doch einfach vorbei. In den Ferien 
findet nur nach Absprache eine Spielgruppe statt. 

Vakanzen
Wegen der Vakanzen in der Kirchengemeinde – in 
diesem Fall die zur Zeit unbesetzte Diakonenstelle 
– ist das Angebot für Kinder, Jugendliche und 
Familien leider stark eingeschränkt. Wir hoffen auf 
eine Diakonin / einen Diakon zum Herbst dieses 
Jahres. 

Frauengesprächskreis
jeweils mittwochs in der Regel 14-tägig, 9.15 – 11.30 Uhr im evang. Gemeindehaus

Thematisch beschäftigen wir uns zur Zeit mit den ICH-BIN-Worten Jesu.

Die nächsten Termine sind:
6. April, 4. Mai, 15. und 29. Juni, 13. und 27. Juli (Sommerfest)

Weitere Infos zum Frauenfrühstück, zum Frauengesprächskreis, sowie zu den Impulstagen bei:
Helga Herrmann, Tel. 09 71 6 56 49

Jede Frau, unabhängig von Alter und Konfession ist dazu herzlich eingeladen. Diese Veranstaltungen wollen 
Mut machende Impulse für das Leben und den Glauben geben.

Weitere Veranstaltung: Vom 19. bis 21. April 2016 finden wieder die Frauen-Impulstage in der 
Tagungsstätte Hohe Rhön in Bischofsheim statt.

Herzliche Einladung zum nächsten Frauenfrühstück im evang. Gemeindehaus 

Mittwoch, 1. Juni 2016 von 9.00 – 11.30 Uhr (Einlass ab 8.30 Uhr)

Lotte Bormuth aus Marburg, gefragte Referentin und Autorin zahlreicher Bücher, spricht über das Thema

„Nicht schimpfen – nur freuen!“
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Während des Vortrags wird eine Kinderbetreuung angeboten.

„Konflikte lösen und dabei in Beziehung bleiben“ so lautete das Thema des Vortrags 
von Kommunikationstrainerin Barbara Zellfelder-Flecken beim letzten Frauenfrühstück 
im Februar.
In Beziehungen Konflikte zu haben, ist das Normale, Harmonie ist die Ausnahme. 
Meinungsverschiedenheiten gibt es in allen Bereichen, wo Menschen zusammen 
leben und arbeiten. Werden diese nicht geklärt, beginnt ein Streit der meist eine 
Auseinandersetzung zur Folge hat und schließlich in einem Konflikt endet. Beziehungen 
leben davon, dass Konflikte besprochen werden, bevor sie eskalieren. Auf Dauer unter den 
Teppich kehren oder verdrängen kann zu seelischen und körperlichen Krankheiten füh-
ren. Konfliktgespräche gelingen, wenn wir uns Zeit dafür nehmen, dem Gesprächspartner 

ernsthaft ZUHÖREN, offene Fragen stellen und das Gehörte zusammenfassen. Spreche ich von mir, meine Gefühle 
managen, den Ich-Gebrauch anwenden, meine Anliegen in dieser Sache konkret nennen, Vorwürfe vermeiden und 
beim Thema bleiben. Sich Strategien zur Konfliktlösung aneignen war die Empfehlung der Referentin. Dazu liegt im 
Pfarramt eine CD zum Abholen bereit. 
Für den musikalischen Genuss sorgten Maria Pichler mit ihrer Violine und Dr. Grünberg am Klavier. Ein gut sortierter 
Büchertisch lud zum Stöbern ein. 

Traditionsgemäß 3 x im Jahr „mehr als nur ein Frühstück“ 

         Frauenfrühstück...
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Bad Bocklet Bad Bocklet Johanneskirche Bad Bocklet
Bad Bocklet Bad Bocklet Bad Bocklet Bad Bocklet

Herzliche Einladung

Seniorenkreis Seniorenkreis Seniorenkreis Senioren
Senioren Seniorenkreis Seniorenkreis Seniorenkreis

Herzlich willkommen,

liebe Gäste, in Bad Bocklet. Wir laden Sie ein, während Ihres Aufenthaltes die 
Angebote unserer Kirchengemeinde und der Kur- und Rehaseelsorge zu nutzen. 
In der Kapelle des Rehabilitations- und Präventionszentrums findet jeden 
Dienstag um 19.00 Uhr ein Abendgottesdienst statt. Er wird im Wechsel mit den 
katholischen Kollegen gefeiert. 

Durch die „Umbesetzung“ von Pfarrerin Christel Mebert von der 3. Pfarrstelle 
(u.a. Bad Bocklet, Burkardroth) ist diese Pfarrstelle nun vakant. Der 
Kirchenvorstand hat gegenüber dem Landeskirchenrat auf sein Besetzungs- 
und Wahlrecht verzichtet, deshalb konnte der Landeskirchenrat in seiner 
Sitzung vom 15. Februar die Stelle bereits neu besetzen und hat sie an Pfr. Dr. 
Marcus Döbert übertragen. Selbstverständlich stehen wir Ihnen im Pfarramt zu 
den Bürozeiten zur Verfügung.

Die Gottesdienstzeiten der Johanneskirche finden Sie in der Mitte des 
Gemeindebriefes. Sollten Sie einen Besuch oder ein Gespräch wünschen, so 
Rufen Sie bitte während der Vakanzzeit im Pfarramt unter 0971 2747 an.

Evangelische Kur- und Rehaseelsorge

... zu den 
Mittwochsgesprächen 
im kleinen Kursaal am 4. und 18. Mai,
1., 15. und 29. Juni, 13. und 27. 
Juli – jeweils 19.30 Uhr.
Themen und Referenten finden Sie 
im Kurprogramm.
Die Mittwochsgespräche sind Ge- 
sprächsrunden zu Themen, die Men- 
schen in der Kur- und Rehabili-
tationssituation besonders beschäf-
tigen. Neben einer Einführung oder 
einem Impulsreferat zum Thema 
steht der Austausch im Mittelpunkt.

... zum ökum. Gottesdienst
zur Eröffnung der Quellentage 
13. April um 19.00 Uhr im kleinen 
Kursaal

... zur „Quellenzeit“
30 Minuten an der Quelle – 
Ausatmen, zur Ruhe kommen, Kraft 
schöpfen. Jeden Mittwoch um 
14.30 Uhr von Mai bis September 
im Brunnenhaus im Kurgarten.

... zur Osternacht  
am 27. März um 6.00 Uhr  
mit anschließendem Osterfrühstück.

... zur Abendandacht 
Im Wechsel mit den katholi-
schen Kollegen findet jeden 
Dienstag um 19.00 Uhr 
eine Andacht in der Kapelle 
des Reha- und Präventions-
zentrums statt.

... zur „offenen 
Kirche“
Die Johanneskirche ist von 
Mai bis September donners-
tags von 15.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet.

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
ich freue mich über den guten Besuch der vergangenen Seniorennachmittage und lade wieder ganz 
herzlich ein in das Gemeindehaus in der Salinenstraße zu Kaffee, Kuchen und Vortrag.
Das Gemeindehaus ist durch den ebenerdigen Hintereingang auch mit einem Rollator gut zugänglich. 
Es freut sich auf Ihr Kommen Ihr Pfarrer Friedrich Mebert.

Seniorennachmittage, monatlich jeweils am Donnerstag um 14.30 Uhr:
• �18. März 2016: „Ostern mit den sorbischen Osterreitern“

�Vortrag mit Bildern von Frau Christa Nürnberger

• �21. April 2016: „Unterwegs auf den Spuren Jesu – Bilder aus Israel“
Vortrag mit Bildern von Pfr. Friedrich Mebert

• �12. Mai 2016: „Der Mai ist gekommen...“
�Pfr. Friedrich Mebert

• �16. Juni 2016: „Geh aus mein Herz und suche Freud in dieser lieben Sommerzeit“
�Pfr. Friedrich Mebert

• �07. Juli 2016: „Was uns und unsere Gemeinde bewegte“
�Jahresrückblick mit Bildern von Pfr. Friedrich Mebert

Evang. Gottesdienste in den Seniorenheimen
Es ergeht herzliche Einladung zu den monatlichen Gottesdiensten mit Pfarrer Friedrich Mebert
in vier Senioreneinrichtungen in unserem Gemeindegebiet:
Seniorenhaus 	 Seniorenheim 	 Wohnpark 	 Parkwohnstift
Kramerswiesen 	 Theresienstift 	 Burkardus 	 Pflegestation
Oerlenbach 	 Bad Kissingen 	 Bad Kissingen 	 Bad Kissingen
Freitag, 10:30 	 Freitag, 15:00 	 Freitag, 10:00 	 Freitag, 15:30
11. März 	 11. März 	 18. März  	 18. März
15. April 	 15. April 	 22. April 	 22. April
13. Mai 	 13. Mai 	 20. Mai 	 20. Mai
10. Juni 	 10. Juni 	 17. Juni 	 17. Juni
08. Juli	 08. Juli 	 15. Juli 	 15. Juli
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Friedenskirche Oerlenbach Friedenskirche 
Friedenskirche Oerlenbach 

Herzliche Einladung zur
OSTERNACHT

Ostersonntag, 27. März 
um 6:00 Uhr in der 

Friedenskirche Oerlenbach 
mit anschließendem 

Osterfrühstück
Thema: „Auferstanden.“  

Mit Symbolen die 
Auferstehung feiern.

Einladung

Regelmäßige Veranstaltungen in Nüdlingen

Teenietreff 

Kinderbibeltag

Hauskreis

Christa Roth, Nüdlingen, Bergstr. 27, Tel. 0971 78 58 79 39, e-mail: rothchrista@t-online.de 

SOMMERFEST 
des Evang. Kirchenbauvereins Oerlenbach

Am Sonntag, dem 19. Juni feiert der Evang. Kirchenbauverein sein 
Sommerfest.

Das Fest beginnt um 14.00 Uhr mit einer Andacht.
Im Anschluss daran sorgen ein reichhaltiges Torten- und Kuchenbuffet 
mit Kaffeeausschank für das leibliche Wohl.

Teenietreff ab Konfirmandenalter
Immer am letzten Freitag im 
Monat
18 bis 19.30 Uhr, Alte Schule,  
1. Stock rechts

Kindertreff für 4 -11-jährige
Immer am 1. Freitag im Monat
15 bis 17 Uhr, Alte Schule,  
1. Stock rechts

Bibelgesprächskreis für 
Erwachsene
Immer am 2. Freitag im Monat,  
ab 18.30 Uhr, Alte Schule,  
1. Stock rechts

Hauskreis I (Christa Roth, Bergstr. 
27, Nüdlingen)
1x mtl. nach Absprache

Kirchenkaffee 
im Anschluss an den Gottesdienst.
Bitte beachten Sie die aktuellen
Bekanntmachungen! 

Kirchenchor
14-tägig, Donnerstag, 19:30 Uhr
Leitung: Andreas Schenk

Bibelkreis
14-tägig, Mittwoch, 19:30 Uhr
Leitung: Pfr. Klein

Seniorenkreis
Mittwoch, 18 Mai  
und 17. August 
14:30 – 16:30 Uhr
Leitung: S. Klein und Team

Am Samstag, dem 26. Nov. 2015 fand im katholischen Pfarrheim Nüdlingen ein 
ökumenischer Kinderbibeltag statt. Pfr. Klein, Pfr. Kesina sowie zahlreiche 
Mitarbeiter/innen (einschl. ehemalige Konfirmanden) sangen, spielten und 
feierten mit etwa 30 Kindern. Das Thema lautete: „Mirjam – Der Auszug aus 
Ägypten“. Das Kennenlernen einer andersartigen Kultur, Sprache und Schrift 
bereitete den Kindern viel Freude. Mit einer ökumenischen Schlussandacht, zu 
der auch die Eltern eingeladen waren, endete dieser ereignisreiche Tag.

Hauskreis II (Christa Roth, Bergstr. 
27, Nüdlingen)
1x mtl. donnerstags nach Absprache 

Hauskreis junger Erwachsener
Immer am 3. Freitag im Monat, 
18 Uhr 
(Christa Roth, Bergstr. 27, 
Nüdlingen)

50-Plus
Freitag, 13. Mai 2016 und  
12. August 2016
15 bis 17 Uhr, Alte Schule,  
1. Stock rechts
¼- jährliches Treffen für alle über 
50-jährigen. Thema wird in der 
Presse bekannt gegeben.

Wie treffend hat der franzö-
sische Schriftsteller 
und Pilot Antoine de Saint-
Exupèry (1900-1944) 
seine Beobachtungen und 
Erfahrungen zusammenge-
fasst:

„Wenn Menschen gottlos 
werden, dann sind die 
Regierungen ratlos,
Lügen grenzenlos,  
Schulden zahllos, 
Besprechungen ergebnislos, 
dann ist die Aufklärung 
hirnlos,  
sind Politiker charakterlos, 
Christen gebetslos,  
Kirchen kraftlos,  
Völker friedlos,  
Sitten zügellos,
Mode schamlos,  
Verbrecher maßlos, 
Konferenzen endlos, 
Aussichten trostlos.“ 

Darüber lohnt es sich  
nachzudenken…. 
Christa Roth

Seniorenkreis Oerlenbach
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Wenn Menschen einander gerecht werden

„Schön, dass Sie da sind“, werden die Gäste 
gleich an der Türe begrüßt. Sie freuen sich darü-
ber, es tut ihnen gut. Manche hören solche Wor-
te das ganze Jahr nicht. Aber in der Vesperkirche. 
Und so freundlich und wertschätzend werden sie 
auch bedient und ahnen dann im Gespräch mit 
den anderen Gästen am Tisch oder auch bei ei-
nem diakonischen Angebot, dass Gott ihnen gut 
ist und sie nicht vergessen oder umsonst für die-
ses Leben geschaffen hat.  
Wenn Sie darauf etwas geben, dann freuen wir 
uns über Ihre Unterstützung. 

Herzlich grüßt Sie

Ihr Dekan Oliver Bruckmann

90 Jahre Bahnhofsmission Schweinfurt

22. April, 11:00 Uhr: 
Festakt mit ökum. Gottesdienst in der Halle des 
Hauptbahnhofes Schweinfurt.
1926 gründeten die Damen Babette Cramer und 
Mathilde Hermann die Bahnhofsmission und leg-
ten damit den Grundstein für ein heute umfangrei-
ches Angebot. 
Einsam? Verzweifelt? Verletzt? Wir sind bis zu 
zehn Stunden täglich für sie mit Rat und Hilfe da. 
Reisenden bieten wir Hilfe beim Ein- Um- und Aus-
steigen. Ein zusätzliches Angebot ist die Mobile 
Reisebegleitung! Sie finden die Bahnhofsmission 
Schweinfurt am Gleis 1 am Hauptbahnhof. 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 07:00-17:00 Uhr; Sa. 
08:00-14:00 Uhr. 

1

perspektiven
Informationen des Evangelisch-Lutherischen Dekanats Schweinfurt
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MusikErwachsene

 Gemeindehaus Gemeindehaus Gemeindehaus

Salinenstraße 2 Salinenstraße 2 Salinenstraße 2 

Im Mai sammeln wir für Bethel.
Annahmestelle ist die Garage neben dem Gemeindehaus (Salinenstr 2).
Hier können Sie tagsüber die Kleidersäcke abgeben. 

Weitere Informationen erhalten sie bei unserem Pfarramt: 0971/27 47
Gesammelt werden: gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut verpackt. 
(Schuhe bitte paarweise bündeln).  

Bei Bedarf erhalten Sie im Pfarramt Kleidersäcke.

  Kleidersammlung für Bethel

Blockflöten-Ensemble
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Pfarrerin  
Tabea Richter

Sechseinhalb Jahre 
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rin und Religionslehrerin (in Poppenhausen), 
als Liturgin und Predigerin, die sich für Einzel-
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Pfarrerin 
Christel Mebert
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Diakonin 
Anja Schenk
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lie in Hessen wohnt, 
ist sie schon seit vie-
len Jahren in unserem 
Dekanat tätig, hat-
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Konfirmandenarbeit in 
mehreren Gemeinden 
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digungsaufgaben war sie dort vor allem für die 
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Nächstes Repair-Café

Repair Café ist: gemeinsam kaputte Sachen 
reparieren, fachkundige Beratung, nette Be-

gegnungen und viel Inspiration. 
Sa., 16. April, 10:00-14:00 Uhr, Pfarrsaal St. An-
ton, St.-Anton-Straße 14, SW.

Evang. Frauenbund SW e.V.

„Gutes gemeinsam tun“ heißt unsere Arbeit.
Mi., 13.04., ab 14:30 Uhr Mitgliederversamm-
lung und Vortrag mit Bildern von Wiltrud Wößner 
über Friedrich Rückert im Evang. Gemeindehaus, 
Friedenstr. 23
Sa., 28.05., ab 14:00 Uhr Tag der Offenen Tür im 
Garten der Begegnung (Am Oberen Marienbach) 
im Rahmen der Seniorenwochen. Motto: „Jugend 
trifft Senioren.“

Oberndorfer Karfreitag

Am 25. März, 18:00 Uhr, in der Kreuzkirche mit 
Band „Himmelwärts“. Thema: „Für uns – für 
dich“; Mitwirkende: Pfrin. Christhild Grafe, Pfrin. 
Angela Weigel u. Vikar Thomas Frenz. 

Kirchengemeinde Bergrheinfeld

Mitarbeiterempfang: Verabschiedet wurde im 
Gottesdienst am 31.01. Marianne Rösch, die seit 
1998 die Kirchenband leitete. Eingeführt wurde 
Corinna Zink als neue Leiterin des Kirchenchores 
und der Band. Dalwyna Thomä wurde für 25 Jahre 
Mitarbeit im Kinderkirchenmorgenteam geehrt.

Kirchengemeinde Bad Kissingen

Durch Beschluss des Landeskirchenrates wur-
de Pfr. Dr. Marcus Döbert die 3. Pfarrstelle in 
Bad Kissingen übertragen. Näheres dazu in den 
nächsten Perspektiven. 
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Pfarrerin 
Hermine Wieker

Die Pfarrstelle in der  
K i r c h e n g e m e i n d e 
Werneck ist seit Januar 
wieder besetzt. Nach 
einem Jahr Vakanz – 
die Vertretung wurde 
durch benachbarte 
PfarrerInnen wahrge-
nommen, allen voran 

Pfarrer Brückner im Pfarramt und Pfarrerin Rosa 
in der Klinikseelsorge – wurde am 24. Januar 
Frau Hermine Wieker in der Schlosskirche als 
Pfarrerin der Kirchengemeinde und Klinikseel-
sorgerin eingeführt und installiert. Freude an der 
Gemeindearbeit, an der Seelsorge bei den Men-
schen zuhause, aber auch an der Seelsorge in der 
Klinik, für die sie sich in besonderen Fortbildun-
gen vorbereitet, haben sie nach Werneck geleitet. 
Ursprünglich aus Regensburg kommend, hat Her-
mine Wieker in Erlangen studiert, war Lehrvikarin 
in Nürnberg, machte ein Auslandsvikariat in Bath 
(England), war dann Pfarrerin im Dekanats-
bezirk Kitzingen und zuletzt in Augsburg. 
In das Pfarrhaus in Werneck zieht sie nun 
mit ihrer Frau ein. Das macht natürlich auch 
neugierig. Darauf angesprochen erklärt Pfar-
rerin Wieker: „Ich habe die Menschenfreund-
lichkeit Gottes erlebt und weiß: So bin ich, so 
wollte mich Gott und er bejaht mich. Und von 
dieser Menschenfreundlichkeit Gottes sage 
ich gerne weiter.“ 
Wir freuen uns sehr, dass Pfarrerin Wie-
ker zu unserem Pfarrkapitel gehört und 
ihren Dienst in Werneck angetreten hat. 
Ihr und ihrer Familie wünschen wir dienst-
lich und privat viel Glück und viel Segen.  
Dr. W. Weich

Impressum: v.i.S.d.P. Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt 
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Kirchenmusik  
St. Johannis, SW

So., 29. Nov., 17:00 Uhr
Einstimmung in den 
Advent
Lieder, Geschichten, 
Gedichte 
Kinderkantorei St. Johannis 
(Ltg.: Andrea Balzer) u. 
Gisela Bruckmann

So., 6. Dez., 10:30 Uhr 
Musik im Gottesdienst
Michaela Weissenberger -  
Posaune u. KMD Andrea 
Balzer - Orgel

So., 13. Dez., 10:30 Uhr
Musik im Gottesdienst
Chormusik zum Advent
Junge Stimmen Schweinfurt
Ltg.: KMD Andrea Balzer

Do., 31. Dez., 21:00 Uhr
Festliches Silvester-
konzert
festlich-fetzig-kreativ
Würzburger Posaunen-
quartett

Karfreitag, 25. März,  
15:00 Uhr
Johann Sebastian Bach 

MUSIKALISCHES OPFER 
BWV �079
Kammerorchester Pfaf-
fenhofen, Konzertmeister: 
Manfred Leopold
Cembalo - Andrea Balzer

Kirchenmusik Erlöser-
kirche, Bad Kissingen

Sa., 5./19. Dez., 16:30 Uhr
Orgelmusik bei Kerzen-
schein 
30 Minuten Orgelmusik

EBW

Do., 21. Jan./11. Febr./03. 
März, jew. 19:30 Uhr

Götter, Wahrsager, 
Wunderheiler -
Welt und Umwelt der Bibel 
in Wort und Bild
Ref.: Dr. Siegfried Bergler
Martin-Luther-Haus,  
Bodengasse 1, SW

Sa., 16. Jan., 09:30-12:00 Uhr
Familiencafé

„Sprachentwicklung 
und Sprachförderung“
Kita Gustav-Adolf, Lud-
wigstr. 12
Ref.: Jessica Jucknieß-
Waldmann, Logopädin

weitere Veranstaltungen 
unter: www.ebw- 
schweinfurt.de

kda

Do., 10. März, 19:30 Uhr
Informationsveranstaltung 

Pflegeversicherung 
20�6 – aktuell
SW, kda, Friedenstraße 23, 
Eingang Ludwigstr. 10

Dekanatsfrauen- 
beauftragte/kda

So., 06. März, 10:00 Uhr
Ökum. Gottesdienst in 
den Frauenwochen
anschl. Kirchenkaffee,
St. Salvator-Kirche SW

Arche Dittelbrunn

So., 06. Dez., 17:00 Uhr 
Gospel-Weihnachts-
markt Spirituals-Konzert 
mit den KisSingers

  
 

 

Sa., 12. Dez., 19:30 Uhr
Die KisSingers Gospel 
Weihnacht

Citykirche SW

Fr., 11. Dez. 20:00 Uhr
Klänge in der Nacht
in St. Johannis

St. Salvator SW

So., 20. Dez., 17:00 Uhr
„Beswingliches“ 
Adventskonzert 
mit dem Thalia-Chor
Veronika Gebhardt, Piano
Ltg. Monika Oser (anschl. 
Glühwein vor der Kirche)

Sa., 02. Jan., 17:00 Uhr,  
Gut Deutschhof
So., 03. Jan., 17:00 Uhr,  
St. Salvator

Weihnachten kommt 
immer so plötzlich
Mitw.: Heike Bauer/Sopran, 
Karin Baltes/Violine, Burk-
hard Heinemann/Klarinette, 
Günter Nürnberger u. Petra 
Hurth/Klavier
Kirchenchor St. Salvator/
Gut Deutschhof u. Terzetto

Kirche zum guten 
Hirten Bergrheinfeld

So., 13. Dez., 09:30 Uhr
Adventskonzert- 
gottesdienst 
Gesangverein Grafenrheinfeld

St. Michael 
Gochsheim

So., 13. Dez., 17:00 Uhr
A Celtic Christmas 
Concert
Andy Lang u. Judith Förster

Termine
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Sa., 5./19. Dez., 16:30 Uhr
Orgelmusik bei Kerzen-
schein 
30 Minuten Orgelmusik

EBW

Do., 21. Jan./11. Febr./03. 
März, jew. 19:30 Uhr

Götter, Wahrsager, 
Wunderheiler -
Welt und Umwelt der Bibel 
in Wort und Bild
Ref.: Dr. Siegfried Bergler
Martin-Luther-Haus,  
Bodengasse 1, SW

Sa., 16. Jan., 09:30-12:00 Uhr
Familiencafé

„Sprachentwicklung 
und Sprachförderung“
Kita Gustav-Adolf, Lud-
wigstr. 12
Ref.: Jessica Jucknieß-
Waldmann, Logopädin

weitere Veranstaltungen 
unter: www.ebw- 
schweinfurt.de

kda

Do., 10. März, 19:30 Uhr
Informationsveranstaltung 

Pflegeversicherung 
20�6 – aktuell
SW, kda, Friedenstraße 23, 
Eingang Ludwigstr. 10

Dekanatsfrauen- 
beauftragte/kda

So., 06. März, 10:00 Uhr
Ökum. Gottesdienst in 
den Frauenwochen
anschl. Kirchenkaffee,
St. Salvator-Kirche SW

Arche Dittelbrunn

So., 06. Dez., 17:00 Uhr 
Gospel-Weihnachts-
markt Spirituals-Konzert 
mit den KisSingers

  
 

 

Sa., 12. Dez., 19:30 Uhr
Die KisSingers Gospel 
Weihnacht

Citykirche SW

Fr., 11. Dez. 20:00 Uhr
Klänge in der Nacht
in St. Johannis

St. Salvator SW

So., 20. Dez., 17:00 Uhr
„Beswingliches“ 
Adventskonzert 
mit dem Thalia-Chor
Veronika Gebhardt, Piano
Ltg. Monika Oser (anschl. 
Glühwein vor der Kirche)

Sa., 02. Jan., 17:00 Uhr,  
Gut Deutschhof
So., 03. Jan., 17:00 Uhr,  
St. Salvator

Weihnachten kommt 
immer so plötzlich
Mitw.: Heike Bauer/Sopran, 
Karin Baltes/Violine, Burk-
hard Heinemann/Klarinette, 
Günter Nürnberger u. Petra 
Hurth/Klavier
Kirchenchor St. Salvator/
Gut Deutschhof u. Terzetto

Kirche zum guten 
Hirten Bergrheinfeld

So., 13. Dez., 09:30 Uhr
Adventskonzert- 
gottesdienst 
Gesangverein Grafenrheinfeld

St. Michael 
Gochsheim

So., 13. Dez., 17:00 Uhr
A Celtic Christmas 
Concert
Andy Lang u. Judith Förster

Termine
 Kirchenmusik 
 St. Johannis, SW

So., 24. April, 10:30 Uhr
Kinder singen im Gd.
JONAHMAN-JAZZ!
von Michael Hurd 
Johannisbären u. Kinder-
kantorei St. Johannis

So., 7. Mai, 17:00 Uhr
Musikalische Andacht 
zur Gold. Konfirmation 
Würzburger Posaunen4tett

Sa., 18. Juni, 19:00 Uhr
DIE CELTIS BIGBAND 
Serenade zur St. Johannis-
kirchweih; Ltg: Tobias Kuhn

So., 10. Juli, 10:30 Uhr
„SING A SONG“ 

Gd. zum 10. Geb. des Mädchen-
chores Junge Stimmen 

Sa., 16. Juli, 19:00 Uhr
THE ARMED MAN 
A Mass for Peace von Karl Jen-
kins
DA PACEM DOMINE 
v. Arvo Pärt. Anna Haase - Mez-
zosopran, Kantorei St. Johannis, 
Kammerorchester Pfaffenhofen. 
Ltg: KMD Andrea Balzer

 Kirchenmusik Erlöserkirche   
 Bad Kissingen

Sa., 16. April, 19:30 Uhr
Jugendchorkonzert
Kissingers Gospelkids und Prai-
Sing

Sa. 11. Juni, 19:30 Uhr 
Regentenbau Bad Kissingen
Happy Birthday 18 
Die KisSingers Gospelnight.  
Karten: 0971-8048-444.

 Kirchenmusik Erlöserkirche
 Bad Kissingen

So., 26. Juni, 09:30 Uhr 
Kantatengottesdienst 
zum Kissinger Sommer 
Mendelssohn-Bartholdy, Glo-
ria in Es-Dur für Soli, Chor 
und Orchester (1822).
Würzburger Madrigalchor, Kam-
merorchester Bad Kissingen, 
Ltg. KMD Jörg Wöltche
Predigt: Geigenbaumeister Mar-
tin Schleske („Der Klang“)

So., 26. Juni; 03., 10., 17. Juli, 
jew. 21:45 Uhr
Kissinger Sommer Betthupferl 
20 Min. Orgelmusik, Gute- 
Nacht-Geschichte, Abendlied

 Kirche zum guten Hirten  
 Bergrheinfeld

So., 10. April, 09:30 Uhr
Gd. zur Feier der  
Jubelkonfirmation  
Gesangverein Grafenrheinfeld

So., 26. Juni, 14:00 Uhr
Kirchweihgottesdienst  
Kirchenband, anschl.  
Festbetrieb

 St. Salvator, SW

So., 3. Juli, 17:00 Uhr
Voller Töne liegt die Luft
Konzert
Sabine Zimmermann/Sopr.,  
Erna Rauscher/Alt,  Karin Bal-
tes/Violine, Dr. Thomas Reine-
cke/Blockflöten, Petra Hurth/
Klavier

Sommerkonzerte
Sa. 23. Juli, 17:00 Uhr 
Gut Deutschhof und

So. 24. Juli, 17:00 Uhr 
St. Salvator
Heike Bauer/Sopr., M. Herbert/
Bass und Gitarre; Karin Baltes/
Violine, B. Heinemann/Klarinet-
te; Terzetto u. Kirchenchor St. 
Salvator/Gut Deutschhof, Ltg.: 
Petra Hurth

 Citykirche, SW

So., 05. Juni, 10:30 Uhr
Schaustellergottesdienst  
Festzelt am Volksfestplatz

So, 12. Juni, 17:30 Uhr 
MehrWegGottesdienst 
in St. Johannis

 Erwachsenenbildungswerk

Fr., 29.04., 19:00 Uhr
Biblisches Fischessen
Fischgerichte und Bibelge-
schichten schmackhaft serviert, 
Pfarrheim Schonungen, Haupt-
str. 51, Ltg: Dr. Albrecht Garsky, 
Heinz-Georg Wahler
Teiln.geb.: 25,00 € (incl. 
Wasser), Anm. bis 25.04.: 
09721/702531

Fr., 15.04., 18:00 Uhr
Ein äthiopisches Abendessen
mit persönlichen Eindrücken 
aus der Region,
Maktas u. Hagare / Äthiopien
IBF, Obere Straße 14, SW
Teiln.geb.: 20,00 € (ohne Ge-
tränke). Anm. bis 12.04.: 
09721/702531

 kda

01.- 03.04. 
Wochenendseminar kda  
und afa
„Menschen auf der Flucht – frü-
her und heute“
Benediktushöhe Retzbach

4
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Klang erleben – Stille spüren
Mit den Klängen der Klangschale können Kinder auf spielerische Weise sowohl sich selbst intensiv wahrnehmen als auch in 
Kommunikation zueinander treten. 

Die Kinder können experimentieren, ihrer natürlichen Neugierde freien Lauf lassen und lustvoll Neues ausprobieren. 
Erfolgserlebnisse und Wohlbefinden prägen einen nachhaltigen Lebensstil.

Um den Kindern einen sachgemäßen Umgang mit den Schalen näher zu bringen, gibt es ab sofort Einführungsangebote über 
vier Einheiten.

In der ersten Einheit erfahren die Kinder von der Herkunft der Klangschalen. Die Kinder hören vom Himalaya-Gebirge und 
der Verwendung als Kochgeschirr im Tibet.

Um den Klang der Schalen geht es in der zweiten Einheit. Wie bringe ich die Schalen zum Klingen? Die Kinder dürfen mit 
Fingern und Schlägeln experimentieren und verfestigen den Umgang mit den verschiedenen Schlägeln schnell.

Schwerpunkt der dritten Stunde sind die Experimente mit Reis, Sand und Wasser. Der Reis dreht und hüpft beim Anspiel der 
Schalen, es raschelt und hört sich wie Regen an. Der Sand dreht sich beim Anspielen der Schale in verschiedene Richtungen 
und die gröberen Steine rieseln zum Rand der Schale hin. Beim Wasserexperiment können die Kinder beobachten, wie die 
Schwingungen und Vibrationen der Klänge das Wasser beeinflussen. Beim sanften Anspiel erscheinen außen kleine Wellen 
und Linien; je stärker angespielt wird, umso mehr Wellen erscheinen zum inneren der Schale hin. Es entstehen Muster und 
das Wasser spritzt und kleine Springbrunnen entstehen. 

In der letzten und vierten Einheit ist Zeit für Entspannung. Ob beim Malen oder einer Fantasiereise. Die Kinder sind mit 
großer Freude dabei.

Nach den vier Einheiten sind die Kinder fit im Umgang mit den Klangschalen und dürfen sie auch im angeleiteten Freispiel 
nutzen.

Vorankündigung Sommerfest
Am Freitag, 1. Juli feiern wir unser diesjähriges Sommerfest. Schauen Sie doch vorbei, feiern Sie mit – 
und wir können uns auch persönlich kennen lernen. Wir freuen uns auf Sie.

Diakonie
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Pfarrerin Christel Mebert
Von-Hessing-Str. 4
Tel. 09 71 41 09
christel.mebert@elkb.de

Pfarrer Friedrich Mebert
Tel. 09 71 78 53 00 03
friedrich.mebert@elkb.de

Pfarrer Philipp Klein
Eltingshäuser Straße 31
97714 Oerlenbach
Tel. 0 97 25 70 52 72
ps.klein@t-online.de

Klinikseelsorge,
Kur- und Rehaseelsorge
Zur Zeit vakant 
09 71 7 85 36 46

Klinikseelsorge,
Schwerpunkt Klinik Bavaria
Pfarrer Wolfgang Ott
Von-der-Tann-Straße 11
09 71 78 56 32 82
wolfgang.ott@elkb.de

KMD Jörg Wöltche
Goethestr. 7
Tel. 09 71 7 85 06 05
joerg@woeltche.de

Mesner: Hans Welmann
Salinenstraße 4 b
Tel. 09 71 6 27 94

Erlöserkirche
Prinzregentenstr. 9/Ecke Martin-Luther-Str.

Evang. Gemeindehaus
Salinenstraße 2/Ecke Maxstraße

Konten des Pfarramts: 
Kirchgeld 
IBAN: DE10 7935 1010 0000 0194 97
Gaben, Spenden  
IBAN: DE43 7935 1010 0000 0181 27
Gebühren
IBAN: DE95 7935 1010 0000 0198 10
Sanierung Erlöserkirche
IBAN: DE61 7935 1010 0008 0888 82

Alle Konten bei der  
Sparkasse Bad Kissingen
BIC: BYLADEM1KIS 

Dekanat:  
www.dekanat-schweinfurt-evangelisch.de

Telefonseelsorge 08 00/1 11 01 11

Die Adressen der diakonischen 
Einrichtungen und Angebote in 
Bad Kissingen finden Sie  
im Internet unter:
 
www.diakonie-schweinfurt.de

Aus unserer Gemeinde
Getauft  
wurden:

Eingeladen sind alle, die vor 50, 60, 65, 70 oder  
gar 75 Jahren konfirmiert wurden.

Bei der Suche nach den Adressen ehemaliger Mitkonfirmanden sind wir auf Ihre Mithilfe 
angewiesen. Wenn Sie selber zu den gesuchten Jahrgängen gehören, melden Sie sich 
bitte im Pfarramt. Wenn Sie den einen oder anderen kennen sollten, der oder die mitt-
lerweile weg gezogen ist – so teilen Sie uns doch bitte die Anschrift mit. Sollten Sie nach 
Bad Kissingen zugezogen sein und möchten hier Ihr Konfirmationsjubiläum begehen, 
dann sind Sie natürlich ebenso herzlich eingeladen. Melden Sie sich bitte im Pfarramt.

Die Jubelkonfirmation findet am 25. September 2016 
in der Erlöserkirche Bad Kissingen statt.
  Pfarrerin Christel Mebert

Jubelkonfirmation 2016
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Mondnacht 

 

Es war, als hätte der Himmel 

Die Erde still geküsst, 

Dass sie im Blütenschimmer 

Von ihm nun träumen müsst.

Die Luft ging durch die Felder, 

Die Ähren wogten sacht, 

Es rauschten leis die Wälder, 

So sternklar war die Nacht. 

Und meine Seele spannte 

Weit ihre Flügel aus, 

Flog durch die stillen Lande, 

Als flöge sie nach Haus

Joseph von Eichendorff 

(1788 – 1857)


